
D er Toggenburger Sagenweg ist Wanderfans bestens bekannt – zu-
mindest im Sommer. Im Winter, wenn sich eine weisse Decke sanft 

übers Land legt, erhält das Gebiet einen ganz anderen Charme. 

Die Rundwanderung startet bei der Bergstation der Alp-Sellamatt-Bahn, 
wo man sich im Restaurant stärken kann, bevor es losgeht. Nach ungefähr 
zehn Minuten folgt bereits die nächste, aber letzte Einkehrmöglichkeit, das 
Zingge Pub. Ab hier trennen sich der gut markierte Winterwanderweg 
und die Wanderloipe für Langlaufende. Der Säntis schaut den Winter-
wandernden von der anderen Talseite aus zu, auf dieser Seite ragen die 
sieben Churfirsten in den Himmel. Beim ersten Stall fällt eine Sagentafel 
auf – entlang des Winterwanderwegs sind noch weitere aufgestellt. Der Weg 
führt nun in den Wald – man wähnt sich in einem Märchenland. Um die 
Wandernden herum nur Tannen und Stille. Ist der Wald durchquert, findet 
man sich bald auf der Hochebene beim Thurtalerstofel wieder und geniesst 
das Panorama. In einer Schlaufe geht es nun wieder auf dem gleichen Weg 
zurück zur Alp Sellamatt. 
� VERA�IN-ALBON

MÄRCHENHAFTES 
TOGGENBURGERLAND

Alp Sellamatt und Zingge Pub, 071 999 13 30, SELLAMATT.CH

Frisch�verschneit�ist�dieser�Winterwanderweg�ein�purer�Genuss.�Bild:�Randy�Schmieder
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Wegkategorie 
Schwierigkeit

Karte öffnen
in der swisstopo-App
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Körperliche Anforderung
MITTEL

Aufstieg / Abstieg
300 m / 300 m

Dauer / Distanz
3 h 05 min / 9,3 km

Alp Sellamatt 0 h 00 min 0:00
A Zinggen 0 h 15 min 0:15
B Mittelstofel 0 h 45 min 0:30
C Thurtalerstofel 1 h 35 min 0:50
D Mittelstofel 2 h 30 min 0:55
E Zinggen 2 h 55 min 0:25

Alp Sellamatt 3 h 05 min 0:10

http://schweizer-wanderwege.ch



